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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 15. Oktober 1914.

3 . Abonnements-Uorstellung der Abteil. IW ((iclöe MmemutMrtellj.

Kleine Preise . "MU

Oper in zwei Akten von Treitschke. Musik von  Ludwig van Beethoven.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas

Personen:
Don Fernando, Minister Gottfried Hagedorn.
Don Pizarro, Gouverneur einer Festung Max Büttner.
Florestan, Gefangener Josef Schöffel.
Leonore, seine Gemahlin, unter dem Namen„Fidelio" . Sofie Palm-Cordes.
Roceo, Kerkermeister. ^ Hans Keller.
Marzelline, seine Tochter Therese Müller-Reichel.
Jaanino, Pförtner Hans Bussard.

l Martin Wilhelm.
Staatsgefangene l Josef Grötzinger.

Staatsgefangene, Offiziere, Soldaten, Volk.
Die Handlung geht in einein Staatsgefängnisse in der Nähe von Sevilla vor.

Die neuen Dekorationen sind von Albert Wolf entworfen und ausgeführt.

Große Pause nach dem ersten Akte (etwa 8W.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr,

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages - und Abendkasse zu haben.
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Krank:  Josef Mark.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-änderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld augenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausaänaebenutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Mundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fuudbureau des Hoftheaters
werktags vou 9 bis 1 Nhr und 3 bis S Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Samstag, den 1/ . Oftoßei'. C.  2 . Kleine preise. Ä)?iuua vou £8a ?ul)elitt, oder
Das Soldatenglück.  Anfang  7  Uhr. (3 jl)

Sonntag, den 18. Oktober:  A . 4.  Mittelpreise.  Der Freischütz.  Anfang  7  Uhr(4 Ji)

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.
Nachdruck oerboten.
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